
„Ob Gemeinde oder Stadt - Entscheidend ist doch, dass man sich hier wohl fühlt, dass es uns 
hier, wo wir wohnen und leben, gefällt. Und das tut es!“, da sind sich alle einig: Wolfgang Rö-
ger Bürgermeister a.D.; Horst Becker, MdL; Elisabeth Winkelmeier-Becker, MdB; Bürgermeister 
Horst Krybus und Horst Schöpe, Bürgermeister a.D. (v. l. n. r.) bei der Jubiläumsfeier zur Stadt-
werdung am 16. April.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

 

Horst Krybus, Bürgermeister

Kurz notiert 

Stadtverwaltung Lohmar
Mai 2016

Die Seiten
der Stadt
Lohmar

www.Lohmar.de

~

25 Jahre - viele denken da an eine sil-
berne Hochzeit und verbinden dies mit 
einer ereignisreichen, gemeinsamen 
Vergangenheit - mit Höhen und Tiefen. 
Wir haben unsere Jubiläumsfeier zur 
Stadtwerdung zum Anlass genommen, 
das vergangene Vierteljahrhundert Re-
vue passieren zu lassen: Es zeigt sich, 
dass auch bei unserer Stadtentwick-
lung, eine gute und ausgewogene Part-
nerschaft eine wichtige Rolle spielte 
und zukünftig spielen wird. Höhen, wie 
den Ausbau des vielfältigen Freizeit- 
oder des ausgezeichneten Bildungs- 
und Kulturangebotes, z. B. die Um-
wandlung der Sekundarschule in eine 
Gesamtschule in Rekordtempo oder die 
zukunftsfähige Verkehrsinfrastruktur, 
z. B. 2004 den Umbau der Hauptstraße 
haben wir gemeinsam gefeiert. Aber 
auch Tiefen, wie z. B. die Zerstörung 
der Gemeinschaftsgrundschule Wahl-
scheid durch ein Feuer Anfang 2011 
oder den Kampf gegen die Wassermas-
sen der sintflutartigen Regenfälle im 
Juni 2013, haben wir in einem großar-
tigen Miteinander gemeistert. Neben 
diesen außerordentlichen Herausfor-
derungen sind es aber auch die alltäg-
lichen Dinge, bei denen es sich zeigt, 
wie wichtig ein partnerschaftliches, 
offenes und engagiertes Miteinander 
ist. Das gilt nicht nur für eine glückliche 
Beziehung, sondern ist auch entschei-
dend, damit Sie sich hier wohl und zu 
Hause fühlen.

Ein Begräbnis unter einem selbstge-
wählten Baum ist im FriedWald Lohmar 
seit Juni 2011 möglich. Bislang ruhen 
dort 2.117 Menschen. Förster informie-
ren über Grabarten, Baumauswahl und 
Beisetzung. Anmeldung unter Tel.: 06155 
848-200 oder www.friedwald.de Die 
nächsten, kostenlosen Führungen finden 
am 14. und 28. Mai, um 14 Uhr statt. Treff-
punkt ist der FriedWald-Parkplatz. 

Mit einem umfassenden Rückblick auf 
das letzte Vierteljahrhundert erinnerte 
Bürgermeister Horst Krybus bei dem 
Festakt anlässlich der 25 Jahrfeier zur 
Stadtwerdung an die Meilensteine der 
Stadtgeschichte und dankte allen, die 
in dieser Zeit durch ihre verantwortungs-
volle und engagierte Unterstützung ge-
holfen haben, die Stadt für ihre Bürge-

rinnen und Bürger voranzubringen. 
Eine Übersicht der wichtigsten Ereig-
nisse sowie eine interessante Bilder-
Gegenüberstellung unter dem Motto 
„gestern und heute“ finden Sie unter 
25Jahre.Lohmar.de. 
Wir freuen uns hier auf die Ergän-
zungen Ihrer wichtigsten Meilensteine 
der Lohmarer Stadtentwicklung.

25 Jahre Stadt Lohmar
Eine Zeitreise durch 25 Jahre Stadtgeschichte

Ausleihen leicht gemacht

Unter dem Motto „Stapelweise mehr 
Service!“ wurde in den Stadtbiblio-
theken Lohmar und Wahlscheid eine 
neue Technologie eingeführt, die das 
Ausleihen von Medien noch effizienter 
gestaltet. Zudem ist in Lohmar ein 
24-Stunden-Rückgabe-Automat einge-
richtet, der die Rückgabe von Medien 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich macht. 

Friedwaldführung



Solidarität ist gefordert!
Auch in Lohmar haben Flüchtlinge einen 
sicheren Ort vor Krieg, Gewalt und Ver-
folgung gefunden. Viele Bürger/-innen 
helfen und zeigen Mitgefühl. Mit einer 
privat initiierten Unterschriften-Aktion 
mit Unterstützung politischer Vertreter/
-innen und verschiedener Lohmarer Initi-
ativen und Einrichtungen soll dokumen-
tiert werden, dass ein Zusammenleben 
von Menschen unterschiedlicher Her-
kunft, Weltanschauung und Religion als 
Bereicherung für unsere Stadt gesehen 
und gemeinsam an einer erfolgreichen 
Integration der Flüchtlinge gearbeitet 
wird. Die Unterschriftenlisten liegen 
noch bis Ende des Monats in vielen Ge-
schäften und städtischen Einrichtungen 
aus - Bekunden auch Sie Ihre Solidarität!

v.l.n.r. Schülerinnen und Schüler der Klasse 9, Gabriele Willscheid (Geschäftsführerin BSL), Lisa 
Sofia Brauner (Stipendiatin 2015), Renate Krämer (Vorsitzende BSL), Dr. Raimund Rämisch (Stif-
ter BSL) und Ute Sonnenberger (Schulleiterin)

Um einerseits das Studienstipendium 
auch den jüngeren Schülerinnen und 
Schülern des Gymnasiums näher zu 
bringen und ihnen einen Ansporn für 
ein gutes Abitur zu geben und anderer-
seits die bisherigen Stipendiatinnen 
und Stipendiaten angemessen zu 
würdigen, hat die BürgerStiftungLoh-
mar eine große Informationstafel zum 
Studienstipendium mit Fotos der bis-
herigen zehn Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten im Gymnasium aufgehängt. 
Unter gespannten Blicken zahlreicher 
Schülerinnen und Schülern wurde die 

BürgerStiftungLohmar

Sei clever - Mach mit! Studienstipendium der BSL

Tafel im Foyer der Schule enthüllt.
Lucia Lucy, Hannah, Selina, Ayyoub und 
Tim aus der Klasse 9 sind jedenfalls hoch-
motiviert, irgendwann später einmal ihr 
eigenes Foto auf der Wand zu sehen. Und 
sie verachten auch nicht die mit dem Sti-
pendium verbundenen 2.000 Euro.
Neben einem Notendurchschnitt von 
1,9 oder besser werden auch besonde-
re Einzelleistungen, außerschulische 
Leistungen und soziales Engagement be-
rücksichtigt
Weitere Informationen unter www.buer-
gerstiftunglohmar.de.

Warnung vor unseriösen Haustürgeschäften und 
falschen Anzeigenangeboten
In letzter Zeit erhalten Gewerbetrei-
bende wieder häufig Angebote zur 
Anzeigenschaltung, die den Anschein 
erwecken, als seien sie von der Stadt-
verwaltung. Zurzeit läuft keine Akqui-
se für städtische Publikationen, d. h. 
im Auftrag der Stadtverwaltung wird 
aktuell keine Broschüre mit Anzeigen 
Lohmarer Unternehmen und Gewerbe-
treibender erstellt.

Ausdrücklich weisen wir darauf hin, 
dass Werbemöglichkeiten sorgfäl-
tig und auf Seriosität geprüft werden 
sollten.  

Auch weist die Stadt Lohmar auf die 
Problematik von Haustürgeschäften 
hin: Viele Verkaufskationen an der 
Haustür sind von einem gewissen 

Überrumpelungseffekt geprägt, und 
oft schließt die/der Betroffene ein Ge-
schäft ab, ohne ausreichende Infor-
mationen oder ohne Preisvergleich, 
oft nur, um die oder den Vertreter/-in 
schnell wieder loszuwerden. 
Um auch hier unangenehme Überra-
schungen zu vermeiden, empfehlen wir 
Ihnen, die Angebote genau zu hinterfra-
gen bzw. sich gar nicht erst auf ein derar-
tiges Verkaufsgespräch einzulassen.

Schützen Sie sich 
vor unseriösen 
Haustürgeschäf-
ten: Diesen Auf-
kleber erhalten 
Sie kostenlos in 
allen städtischen 
Einrichtungen.

Blühende Frühlingsgrüße

Diese Mischung sorgt im Frühling für eine tol-
le Farbenvielfalt: Zuerst blühen die Krokusse 
und anschließend die leuchtenden Narzissen.

Der städtische Bauhof hat in diesem 
Jahr dem Frühling auf die Sprünge ge-
holfen und farbenfrohe Blumenzwie-
belmischungen gesät, die an vielen 
Stellen im Stadtgebiet mit kräftigen 
Farben für gute Laune sorgen.

Breitbandversorgung 
Die Telekom hat den VDSL-Ausbau der 
restlichen Kabelverzweiger im Lohmarer 
Stadtzentrum abgeschlossen. 
Auch die Arbeiten in Neuhonrath durch 
die RS-Breitband sind beendet. Außer 
den Bereichen Bornschlade, Gerhards-
höhe, Am Pfarrhof und Kämpenweg/
nördlicher Teil, die nicht vor 2017 ausge-
baut werden, sind hier nun Bandbreiten 
bis zu 50 MBit/sec. abrufbar. 
Eine Übersichtskarte können Sie unter 
WiFö-Lohmar.de einsehen.
Eine flächendeckende Breitbandver-
sorgung im gesamten Rhein-Sieg-Kreis 
kann nun weiter vorangetrieben werden, 
da die Zusage zur Förderung vom Bund 
über 50% jetzt vorliegt.



Ehrenamt des Monats Mai: Johanna Oberscheid

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Als Jugendliche hielt Johanna Ober-
scheid Lesungen in der Birker Kirche 
und engagierte sich während der Erzie-
hungszeiten ihrer drei Söhne im Eltern-
rat des katholischen Kindergartens.  
Vor rund 30 Jahren übernahm sie mit 
weiteren engagierten Frauen den So-

zialdienst für die Seniorinnen und Se-
nioren, der in den siebziger Jahren von 
dem Birker Pfarrer Otto Biesing ins Le-
ben gerufen wurde.
„Seit 2007 stehe ich als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung und sehe mich als 
Teil eines gut funktionierenden Teams 
von Ehrenamtlichen“, betont die Loh-
marerin. 
Mittlerweile haben sich vier Gruppen 
mit insgesamt 22 Frauen gebildet, die 
Seniorennachmittage, Spielenachmit-
tage, das Seniorenfest und den jähr-
lichen Ausflug organisieren. Zu den 
einzelnen Aufgaben zählen: Einkaufen 
und Backen sowie die Planung von 
Ausflugszielen und die Vorbereitungen 
für Aktionen wie z. B. Bingo-Spiele, 
Basteln, Sitzgymnastik, Fachvorträge, 
Theater- und Gesangsvorführungen 
und vieles mehr. 
Die Organisation des Seniorenfestes 
bedarf der Einladung der  Gäste, der 
Anmietung des Saales, der Aufstellung 
des Programmes, der Menü- und Ge-
tränkeauswahl sowie dem Eindecken 

der Tische. All diesen Aufgaben stellt 
sich die Ehrenamtlerin mit großem 
Engagement. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung wird für einen guten Zweck 
gespendet.

In ihrer Freizeit kümmert sich Johanna 
Oberscheid auch um die Verwaltungs-
arbeiten des Sozialen Dienstes. 

2008 nahm sie an dem Lohmarer Pro-
jekt „Lernlabor Ahlen - Ehrenamtliche 
verändern Begegnungsstätten“ zur 
Entwicklung von Angeboten für über 
50-Jährige teil und sagt: „Das war eine 
wertvolle Unterstützung für meine eh-
renamtliche Arbeit.“

Seit vielen Jahren steht Johanna Ober-
scheid im Breidter Saal Wacker mit 
dem Wieverspell e. V. regelmäßig mit 
Aufführungen auf der Bühne. Bei der 
jährlichen Weihnachtsveranstaltung 
in Breidt „Weihnachten auf`m Dorp“ 
singt sie bei den Christmas Singers im 
Chor mit. 

www.Ehrenamt-Lohmar.de: Neue Plattform für Engagement in Lohmar 

Neben ihrem ehrenamtlichen Engagement ist 
die bald siebenfache Oma gerne für ihre Enkel da.

Auf Initiative der Seniorenvertretung 
ist die Seite www.Senioren-in-Loh-
mar.de erweitert worden und bietet 
ab sofort neben den bisherigen Seni-
orenthemen der Seniorenvertretung, 
der Villa Friedlinde und dem Verein zur 
Förderung der Seniorenarbeit einen in-
teressanten Mehrwert: Allen Lohmarer 
ehrenamtlich tätigen Organisationen 
wird die Möglichkeit geboten, ihre Pro-
gramme und Angebote hier vorzustel-
len und so einer breiten Öffentlichkeit 
zu präsentieren. 

Auch unter www.Ehrenamt-Lohmar.de  
ist diese Seite zu erreichen.

Diese Seite soll nicht nur Menschen, 
die sich in Lohmar ehrenamtlich en-

gagieren möchten, ein hilfreiches 
Verzeichnis sein, sondern in erster Li-
nie Hilfesuchenden eine Orientierung 
durch die umfangreichen Angebote 
und Leistungen unserer Stadt bieten 
und aktuelle Angebote aufzeigen.

Bereits jetzt sind schon viele Vereine 
und Initiativen hier zusammengefasst, 
Weitere sind herzlich willkommen!

Täglich setzen sich in Lohmar viele  
Menschen ehrenamtlich für unsere 
Gesellschaft ein, sei es im kulturellen, 
sozialen oder ökologischen Bereich. 
Im Großen wie im Kleinen übernehmen 
sie gesellschaftliche Verantwortung, 
bewegen und gestalten unsere Stadt, 
mit. Ohne den unermüdlichen Einsatz 

von ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern würde das gesellschaftliche 
Leben in Lohmar nicht funktionieren.
„Dafür danken wir Ihnen und freuen 
uns, wenn Sie die neue Internetseite 
nutzen, um Werbung für Ihr Engage-
ment und Ihre Angebote zu machen, 
damit so ein hilfreicher Wegweiser für 
unsere Bürgerinnen und Bürger ent-
steht“, mit diesem Aufruf wendet sich 
Bürgermeister und Schirmherr der In-
ternetseite Horst Krybus an alle enga-
gierten Ehrenamtler/-innen in Lohmar 
und freut sich auf rege Resonanz.

Zur weiteren Information steht Ihnen 
Karl-Heinz Bayer, Tel.: 02246 300222
und Bayer.lohmar@t-online.de gerne 
zur Verfügung.

Engagement 
       in 
    Lohmar

-  wir helfen
  -  wir reparieren
    -  wir besuchen
      -  wir unterstützen
        -  wir begleiten
          -  wir gestalten
            -  wir spielen
              -  wir informieren      SENIORENVERTRETUNG

Taschengeldbörse

Begleit- und Besuchsdienst

Villa Friedlinde

www.Ehrenamt-Lohmar.de
wir Ehrenamtler 
                für Sie!

Anti Rost



Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? Dann besuchen 
Sie die Bür ger meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus 
 
Anmeldung bei Frau Frielingsdorf: 
Denise.Frielingsdorf@Lohmar.de 
oder unter Tel.: 02246 15-104.

Die Rats- und Ausschusssitzungen 
finden ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 
Auf der städtischen
Internetseite
www.Lohmar.de 
können Sie sämtliche 
Beschlüsse über das 
Rats-Informations-System nachlesen. 

Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schuss: Dienstag, 24. Mai
Ausschuss für Bauen und Verkehr: 
Mittwoch  25. Mai
Stadtentwicklungsausschuss: 
Dienstag, 31. Mai
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Sitzungstermine

Bürgermeister 
Sprechstunde 

Impressum

Seniorenvertretung
Die Sprechstunde der Seniorenvertre-
tung, im Alten Rathaus, findet nur bei 
Bedarf und telefonischer Voranmel-
dung unter Tel.: 02246 300311 statt.  

Wir gratulieren  

Eheleuten Magdalene und Alfred Rudat, 
Lohmar-Weegen zur Goldenen Hoch-
zeit am 27. Mai 

Oboe spielen(d) lernen

„Der Klang der Oboe geht zu Herzen“, 
schwärmt die Oboen-Lehrerin der Mu-
sik- und Kunstschule Lohmar Katrin 
Jones, „Wenn man Lust hat, bewusst 
mit dem Atem umzugehen und schöne 
Melodien zu spielen, dann ist die Oboe 
genau das richtige Instrument! Das Tol-
le an der Oboe ist, dass sie für Kinder 
und Erwachsene sehr gut geeignet ist. 
Ich habe übrigens noch ein paar Plätze 
frei und freue mich auf neue Anmel-
dungen!“
Nach Voranmeldung in der Musik- und 
Kunstschule unter Tel.: 02246 915 
9228 kann die Oboe jeden Donnerstag 
ausprobiert werden.

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem ehemaligen Mitarbei-
ter und Kollegen

Horst Schöneborn
der im Alter von 75 Jahren verstor-
ben ist.
Herr Schönenborn trat am 
03.04.1956 in den Dienst der dama-
ligen Amtsverwaltung Lohmar ein 
und war zuletzt bis zu seinem Aus-
scheiden im Februar 2001 im Abga-
benamt der Stadt Lohmar tätig.
Er hat sich während seiner langjäh-
rigen Tätigkeit die Wertschätzung 
und Anerkennung von Vorgesetzten 
sowie Kolleginnen und Kollegen er-
worben.

Die Stadt wird dem Verstorbenen ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem Musikschullehrer

Andreas Vergin
der plötzlich im Alter von 53 Jahren 
verstorben ist.
Herr Vergin übernahm in der Musik- 
und Kunstschule der Stadt Lohmar 
am 01.12.2012 den Unterricht für 
das Fach Gitarre.
Mit ihm verlieren wir einen beson-
deren Menschen, der sich im Gitar-
renforum sehr engagiert hat und 
sich mit großer Einsatzfreude und 
besonders um die Ensembles in der 
Musikschule gekümmert hat.

Die Stadt wird dem Verstorbenen ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Die erfolgreichsten Teilnehmer/-innen und Teams des bundesweiten Radwettbewerbs „Stadtra-
deln 2015“ wurden ausgezeichnet. Die Sponsoren PWK Technik und Sulzer haben entscheidend 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen.

Auf in die Fahrrad-Saison!
Die ersten Sonnenstrahlen laden ein, 
mit dem Rad zu fahren: Bergisch hoch 
vier bietet mit der E-Bike-Verleihsta-
tionen wieder die bequeme Variante: 
www.bergisch-hoch-vier.org und das 
Repair Café sorgt für die Fahrtüchtig-
keit und Verkehrssicherheit: www.ka-
tholische-kirche-lohmar.de/gemein-
deleben/gruppen/RepairCafe. 
Alle, die den Radverkehr in Lohmar 
fördern und den Klimaschutz unter-
stützen wollen, melden sich zum dies-
jährigen Stadtradeln an: Lohmar@
Stadtradeln.de.

„Am Anfang ist es etwas schwer, einen Ton 
herauszubekommen“, Lotte Hennig (8 Jahre) 
spielt nach eineinhalb Jahren Unterricht lei-
denschaftlich gerne und gut Oboe.


